


Brennpunkt Ur-Bayer Biber
Politiker hetzen gegen den Biber, fordern seine pauschale

Tötung. Eine Biberburg wird angezündet und zerstört.

Der »Schädling Biber« soll nach den Vorstellungen man-

cher aus Bayern verschwinden. Dabei ist der pelzige Was-

serbewohner ein Ur-Bayer und eines unserer seltensten

Tiere. Er wurde bereits einmal ausgerottet – und einmal

ist genug! Alles, was der Landschaftsgestalter Biber

braucht, ist ein Mindestmaß an Raum, der unseren Flüs-

sen heute aber meist fehlt. So kommt es immer wieder

zu Konflikten zwischen Mensch und Biber. 

Der »Brennpunkt Biber« auf der BN-Website infor-

miert kurz und prägnant über die Biberhatz in Bayern,

Konflikte zwischen Mensch und Biber, das BN-Biber-

management und die Biberberater, die gemeinnützigen

Leistungen des Baumeisters Biber und mehr. Weitere

Brennpunkte gibt es unter anderem auch zu den Themen

Klimawandel und frei fließende Donau.

www.bund-naturschutz.de/biber bzw. 

www.bund-naturschutz.de/brennpunkte

Onlinekarte zu allen BN-Schutzgrundstücken
Der Bund Naturschutz sichert 2650 Hektar schutzwürdiger Lebensräu-

me in ganz Bayern. 1750 Hektar sind Eigentumsflächen des BN, weite-

re 900 Hektar wurden gepachtet. Die Onlinekarte stellt die Schutz-

grundstücke vor – ihre geographische Lage; dazu eine Beschreibung

ausgewählter Flächen in Text und Bild.

www.bund-naturschutz.de/schutzgrundstuecke

Heimatgenüsse aus Niedersachsen

Ausstellung zu verleihen

(NDS) – Die Ausstellung »Heimatgenüsse aus Nieder-

sachsen« kann kostenlos beim BUND Niedersachsen in

Hannover entliehen werden – ihre Themen sind Kultur-

landschaften, Naturschutz und Konsum. Diese Präsen-

tation verbindet Emotionalität und Sachinformation zum

Thema regionaler Erzeugnisse. Damit passt sie hervor-

ragend in ein Bankfoyer, die Betriebsgastronomie, das

Nationalparkhaus oder ein Umweltzentrum, in ein Schul-

projekt oder auf eine Messe. Zur Ausstellung gehört ein

25-Minuten-Film, der zu einer stimmungsvollen Reise

durch Solling und Harz, Elbtalaue und Lüneburger Heide

sowie an die Nordseeküste und ins Moor mit reizvollen

Landschaftsaufnahmen einlädt und den Bezug zwischen

Landschaftspflege/–schutz und dem Konsum regionaler

Produkte erlebbar macht. Gefördert wurde die Ausstel-

lung vom Landesministerium für Ernährung und Land-

wirtschaft und der Niedersächsischen Lottostiftung.

Um beides zeigen und ausleihen zu können, bedarf es

der Anmeldung und Terminabsprache. Die Entleiher müs-

sen für die Betreuung der Ausstellung während der Aus-

leihphase sorgen. Dazu gehören Aufsicht, Reinigung,

fachgerechte Bedienung und Beachtung der Auf- und

Abbauregeln. (Für Transport, Schäden bei Transport und

Ausstellung kommt der Ausleiher auf.)

Für jede Vorführtechnik bieten wir die richtige DVD an

(BluRay oder PAL.) Wir stellen Ihnen auch die passende

Vorführtechnik zur Verfügung: HD-LCD-42Zoll-Bild-

schirm, BluRay-DVD-Player und Lautsprecher mit Tuner.

Ausstellungsthemen: Anfangstafel (immer dabei), Nord-

seeküste (Salzwiesen-Lamm), Ostfriesland (Wallhecken),

Diepholzer Moorniederung (Moorschnucke), Lüneburger

Heide (Schnucken), Lüneburger Heide (Imkerei), Sudeland

(Rinder), Elbtal (Erholung), Dummeniederung (Kräuter-

heu), Solling (Hutewald), Harz (Rotes Höhenvieh), Göt-

tingerland (Streuobstwiesen).

Tilman Uhlenhaut, T 04131/245478, T 01577/4499120,

tilman.uhlenhaut@nds.bund.net
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